
Wittig, Werner

Kaufmännischer Angestellter, 
Diplomgesellschaftswissen­
schaftler

1. Sekretär der Bezirksleitung 
Potsdam der SED

1502 Potsdam-Babelsberg

SED-Fraktion

Geboren am 24. Oktober 1926 in Lüttewitz, Kr. Döbeln, als Kind einer 
Arbeiterfamilie. Verh., vier Kinder. Volksschule. 1942—1944 kfm. 
Lehre. 1945 SPD/SED und FDGB. 1946 FDJ. 1945—1946 Arbeiter, 
1946—1947 Sekr. für Jugendfragen bei der Landesleitung Brandenburg 
der SED. 1947 Besuch der Parteihochschule „Karl Marx“ beim ZK 
der SED. 1947—1952 Abtltr. in der Landesleitung Brandenburg,
1952—1953 1. Sekr. der KL Potsdam-Stadt und Mitgl. der Landes­
leitung Brandenburg der SED. 1952—1953 Stadtv. in Potsdam. 1953 
bis 1956 Besuch der Parteihochschule beim ZK der KPdSU in Moskau— 
Diplomgesellschaftswissenschaftler. 1954—1955 Mitgl. der Partei­
leitung der Parteihochschule beim ZK der KPdSU. 1956—1960 Abtltr. 
in der BL Potsdam, seit 1958 Mitgl. der BL Potsdam der SED. 1961 bis 
1964 1. Sekr. der KL Brandenburg-Stadt, seit 1964 1. Sekr. der BL 
Potsdam der SED und Abg. des BT Potsdam. Seit 1967 Mitgl. des 
ZK der SED. Ausgezeichnet mit der Erinnerungsmedaille zum 100. Ge­
burtstag von W. I. Lenin. Seit 1967 Abg. der VK.
WO in Silber, Banner der Arbeit, Verdienstmedaille der DDR, 
Medaille der Waffenbrüderschaft in Gold, Verdienter Aktivist und 
weitere Auszeichnungen.
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